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 Ein Wort vorweg 

Liebe Wallsterinnen und Wallster! 

„Neulich ging ich an einem Geburtshaus vorbei. Am Fenster 
stand eine Gebärmutter und winkte uns freundlich zu.“ 
Kindermund tut Wahrheit kund! Eine Geburt ist ein frohes 
Ereignis. Auch die fröhliche Leichtigkeit der kindlichen 
Erzählung kommt nicht von ungefähr. Die Beschwerden in 
der Schwangerschaft oder die Schmerzen bei der Geburt – 
fast alles wird zweitrangig beim ersten zahnlosen 
Babylachen. 

Mit unserer neuen Themenreihe wollen wir auch für mehr Verständnis zwischen 
den Generationen werben. Eine Geburt verändert den ganzen Alltag. Sich zu 
verabreden ist nicht mehr so einfach. Immer auf der Suche nach der nächsten 
Chance zum Stillen oder Wickeln, wird man dickfellig und dünnhäutig zugleich. 
Und viele fragen sich, ob sie mit einem schreienden Kind wohl willkommen sind. 

Keine Geburt hat die Welt so verändert wie die von Jesus Christus, die wir an 
Weihnachten feiern (Seite 12). Die vom Frühjahr verschobenen Konfirmationen 
hatten eine schwere Geburt, doch nun können wir allen Konfirmierten herzlich 
gratulieren (Seite 13). Währenddessen werden unverdrossen neue Ideen 
geboren, wie wir als Gemeinde in Kontakt bleiben (Seiten 4-6, 10 und 14-16). 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit – bleiben Sie behütet! 

Ihr Helge Preising 
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 Freud und Leid 

Wir gratulieren 
zur Taufe: 

Lina Kinzner am 13. September 
Eltern: Stefanie & Klaas Kinzner 

Falk Borgert am 19. September 
Eltern: Merle Diederichsen 
& Robin Borgert 

Jarno Borgert am 19. September 
Eltern: Jennifer Peterka-Borgert 
& Robin Borgert 

Melina Kuhlmann am 11. Oktober 
Eltern: Nicola & Jens Kuhlmann 

Wir freuen uns 
auf Ihre Trauung! 

 

 

Wir freuen uns 
auf Ihr Jubiläum! 

 

Wir nahmen 
Abschied von: 

Marianne Siebels 
im Oktober im Alter von 92 Jahren 

Johann Klattenberg 
im Oktober im Alter von 55 Jahren 

Rolf Fischer 
im November im Alter von 62 Jahren 

Heinrich Haase 
im November im Alter von 76 Jahren 

 

Auch Trauungen finden unter 
Vorsichtsmaßnahmen wieder 
statt. Gerne helfen wir Ihnen, 

einen schönen Gottesdienst zu 
planen und zu gestalten. 

Möglicherweise haben Sie in 
der Corona-Zeit gezögert, Ihr 
Ehejubiläum mit einem Dank-
gottesdienst zu feiern. Gerne 
können wir diesen nachholen, 

sobald Sie das möchten. 

Gerne taufen wir Ihr Kind. Die Taufgottesdienste finden in der Regel am 
zweiten Sonntag im Monat statt. Wenn Sie einen Gottesdienst zum 

Ehejubiläum wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

Wir danken allen Trauerfamilien für ihr Verständnis und die Kooperation 
in der Corona-Krise. Gottes Segen für Sie! 
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 Neues aus Lukas 

Was ist Lukas’ größter Schatz? 

 

Was ist der größte Schatz in unserer Kirchengemeinde? Diese Frage musste Pastor 
Helge Preising beantworten, um die Lukasgemeinde auf der neuen Internetseite 
des Kirchenkreises Aurich vorzustellen. Einen indirekten Hinweis gibt das Bild. Sie 
dürfen gespannt sein – demnächst auf www.kirchenkreis-aurich.de! 

Was hätten Sie geantwortet? Schreiben Sie uns, was nach Ihrer Meinung der 
größte Schatz in unserer Kirchengemeinde ist! Die Antworten werden gesammelt 
und im Gottesdienst am Samstag (!) vor dem 4. Advent unter dem Titel „Der 
größte Schatz“ vorgestellt. Unter den Antworten wird ein Buchgeschenk verlost. 

Neue Tonanlage hat sich bereits bewährt 

Durch das freiwillige Kirchgeld sind im letzten Jahr 4.740,25 € für eine neue 
Tonanlage in der Kirche gespendet worden. Herzlichen Dank für Ihre großzügigen 
Spenden! Ein Teil der benötigten Geräte konnte bereits angeschafft werden und 
hat sich bisher hervorragend bewährt. In diesem Jahr wollen wir die Anlage 
vervollständigen: Eine Videokamera mit Kabelverbindung soll installiert werden, 
so dass unsere Gottesdienste unkompliziert im Internet gesendet werden können. 
Derzeit ist dafür jedes Mal ein erheblicher Aufwand erforderlich. Doch in diesen 
Zeiten scheint uns das eine gute Investition, um mit Ihnen in Kontakt zu bleiben! 

Neue Schaltuhr und Funkfernsteuerung für die Kirchenglocken 

Ende Oktober wurden die Kirchenglocken mit einer neuen Schaltuhr 
und einer Funkfernsteuerung ausgerüstet. Die alte Anlage hatte nach 
über 50 Jahren ausgedient. Nun schlagen die Glocken sekundengenau. 
Die Anschaffung wurde durch zwei großzügige Spenden finanziert. 
Vielen Dank an die Spender für diese Investition! (Marion Beitelmann) 

http://www.kirchenkreis-aurich.de/
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 Wat löppt noch? 

Adventsabende in der Lukaskirche am 4. und 18. Dezember 

Weihnachtsbaum und Fenstersterne verbreiten Adventsstimmung, Musik lädt 
zum Runterkommen ein. Zünden Sie eine Kerze an, genießen Sie die Ruhe und die 
Möglichkeit, ein paar Minuten nichts zu tun. Advent heißt Ankunft – Gott kommt 
in die Welt. Wir möchten ein wenig Raum und Zeit schaffen, ihn willkommen zu 
heißen – am 4. und 18. Dezember von 19 bis 21 Uhr. Bringen Sie nichts mit und 
nehmen Sie sich nichts vor – seien Sie uns einfach willkommen! 

Bücher für die Advents- und Weihnachtszeit 

Im Foyer unserer Kirche wurde nun ein Tisch eigens 
für Advents- und Weihnachtslektüre eingerichtet – 
gebrauchte, gut erhaltene Bücher rund um 
Weihnachten für Kinder und Erwachsene.  Vor und 
nach den Gottesdiensten kann dort noch gestöbert 
werden – greifen Sie gerne zu! (Marion Beitelmann) 

Adventsfenster einmal anders 

Schicken Sie uns ein Foto von Ihrem geschmückten Fenster über Facebook oder 
an kg.walle@evlka.de! An jedem Werktag wird ein Adventsfenster auf unserer 
Facebook-Seite veröffentlicht. Wer findet sie beim Dorfspaziergang wieder? 

Geplante Veranstaltungen und Freizeiten 

Die Wallster Adventsfenster, die für Anfang Februar geplante Gemeindefreizeit 
und der Weltgebetstag der Frauen am 5. März finden aufgrund der verschärften 
Corona-Situation nicht statt. Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben! 

Weiterhin gilt: Was sich in den kommenden Wochen entwickeln wird, lässt 
sich heute kaum sagen. Alle Ankündigungen und Termine in diesem 
Gemeindebrief stehen somit unter ausdrücklichem Vorbehalt. Wir möchten 
Sie daher bitten, sich auf der Facebook-Seite „Lukaskirchengemeinde Walle“, 
unserer Internetseite www.kirche-walle.de und aus der Presse über die 
aktuellen Veranstaltungen zu informieren. 

 

mailto:kg.walle@evlka.de
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Weltgebetswoche vom 10. bis 15. Januar: Lebenselixier Bibel 

Die Kirchengemeinde Walle lädt gemeinsam mit der Ev. Allianz Aurich zur 
Weltgebetswoche ein. In diesem Jahr vertiefen wir uns in das „Lebenselixier 
Bibel“. Eine schöne Gelegenheit, unsere Partnergemeinden in der Allianz besser 
kennenzulernen und der eigenen Seele etwas Gutes zu tun! 

Los geht’s mit fünf dezentralen Gottesdiensten am Sonntag, den 10. Januar um 
10.30 Uhr in CVJM, EFG, FeG und Lukaskirche zum Thema „Miteinander 
hinhören“. Gemeindereferent Lars Tietgen (EFG/Baptisten) wird in Walle 
predigen, Pastor Helge Preising in der EFG in Rahe. Von Montag bis Freitag folgen 
jeweils um 19.30 Uhr fünf spannende Themenabende rund um die Bibel: 

Montag, 11. Januar: tiefer verstehen (Ev. Gemeinschaft in der Kirche in Wiesens) 
Dienstag, 12. Januar: aufmerksam lesen (FeG Aurich, Rudolf-Eucken-Allee 7) 
Mittwoch, 13. Januar: im Alltag leben (CVJM Aurich, Oldersumer Straße 10) 
Donnerstag, 14. Januar: wirken lassen (Lukaskirche Walle, Kölkeweg 16) 
Freitag, 15. Januar: partnerschaftlich teilen (EFG Rahe, Oldersumer Straße 202) 

Begrüßungsgottesdienst für neue Konfirmanden am 17. Januar 

Alle Wallster Jungen und Mädchen, die aktuell in die 7. Klasse gehen, sind herzlich 
eingeladen zum Begrüßungsgottesdienst am 17. Januar um 10 Uhr. Die 
Anmeldung erfolgt im Anschluss an den Gottesdienst. Das Formular können Sie 
auf www.kirche-walle.de/konfirmandenzeit/ herunterladen und schon ausgefüllt 
mitbringen. Die erste Konfirmandenstunde mit Pastorin Christiane Preising wird 
am Mittwoch, den 20. Januar von 15.30 bis 17 Uhr stattfinden. 

http://www.kirche-walle.de/konfirmandenzeit/
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 Unsere Weihnachtsgottesdienste 

 

Heiligabend um 14.00 Uhr: Krabbelweihnacht 

Dieser Gottesdienst wird mit viel Herz für die Kleinsten gestaltet und umfasst die 
anschauliche Weihnachtsgeschichte und kindgerechte Weihnachtslieder. 

Heiligabend um 15.30 Uhr u. 17.00 Uhr: Krippenspiel der Jugend (P. Scheepker) 

Wie wäre das wohl, wenn Jesus heute geboren würde? Das Krippenspiel wird in 
diesem Jahr zweimal gezeigt, damit möglichst viele es sehen können. 

Heiligabend um 18.30 Uhr: Festgottesdienst (P. Preising) 

Der Gottesdienst für diejenigen, die es klassisch mögen – mit traditionellen 
Weihnachtsliedern und einer kurzen Predigt für Kopf und Seele gleichermaßen. 

Heiligabend um 22.30 Uhr: Christmette (P. Preising) 

Spätabends ist unsere Kirche am gemütlichsten. Ruhige Orgelklänge umrahmen 
die biblischen Lesungen. Das Hören auf Gottes Wort steht im Mittelpunkt. 

Erster Weihnachtstag um 10.00 Uhr: Musikalische Andacht 

Nach dem großen Trubel finden sich die Aufgeweckten unterm Weihnachtsbaum 
wieder. Wer die altgeliebten Lieder begleiten wird, werden wir noch sehen. 

Zweiter Weihnachtstag um 19.00 Uhr: Plattdeutscher Weihnachtsgottesdienst 
(Prädikant Bernd Memenga) 

Zum Ausklang der Feiertage wird Prädikant Bernd Memenga einen heiteren Blick 
aus ostfriesischer Perspektive auf das Weihnachtsgeschehen werfen. 

 

+++ Alle Gottesdienste an Heiligabend dauern etwa eine halbe Stunde. +++ 

Wir bitten Sie, sich für Heiligabend auf www.kirche-walle.de/anmeldung/ 
oder im Pfarrbüro (kg.walle@evlka.de oder Tel. 982110) zu einem 

Gottesdienst pro Person anzumelden. 

Fenster und Türen bleiben während des Gottesdienstes zum Lüften offen. 

Bringen Sie bitte einen Zettel mit Ihrem Namen, Ihrer Adresse und Ihrer 
Telefonnummer mit und geben ihn am Eingang ab. Ihre Daten sind bei uns 

sicher und werden nach vier Wochen wieder vernichtet. 
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 Angedacht 

Geburt 

Der Herr sagt: „Bringt eine Mutter es fertig, ihren Säugling zu 
vergessen? Hat sie nicht Mitleid mit dem Kind, das sie in ihrem Leib getragen hat? 
Und selbst wenn sie es vergessen könnte, ich vergesse euch nicht!“ (Jesaja 49, 
Vers 15) 

Es war ein babyreiches Jahr in Walle. Bei allen Eltern ist die Erinnerung daran 
wahrscheinlich noch sehr intensiv. Jede Familie könnte eindrücklich berichten. 
Eine Geburt miterleben zu dürfen, das ist so Vieles gleichzeitig: Ein Moment 
dichtester Aufmerksamkeit für das Geschehen, neblige Sekunden des Einfach-nur-
Atmens, Staunen darüber, wozu ein Körper in der Lage ist, Warten auf den ersten 
Blickkontakt. Aber auch ein Ausgeliefert-Sein und Angewiesen-Sein auf Hilfe.  

Und: eine Schöpfungsstunde.  

Im Moment des Geschehens selbst verlieren sich kurz die Fragen, die in der 
Schwangerschaft Sorgen bereiten können und auch später wieder: In was für eine 
Welt wirst Du geboren, kleines Wesen!? Im Moment der Geburt selbst ergibt das 
Geschehen Sinn: Neues Leben fordert uns mit jeder Zelle heraus, unser Herz, 
unsere Kraft und unsere ganze Liebe offenzulegen zu einem großen JA. Du bist da. 
Du bist willkommen. Wir werden es hinbekommen und diese Welt wird dein 
Zuhause sein. Dein Bestimmungsort. „Freundliches Bündel, willkommen, herein! 
Möge das Leben hier gut zu dir sein!“ 

Sehr feinfühlig, vielleicht für manche ein wenig 
sentimental hat der gute alte Reinhard Mey diese 
Frage in seinem Album „Mein Apfelbäumchen“ 
rauf und runter besungen. Seine Lieder haben 
mich in den letzten Tagen vor Daniels Geburt 
begleitet und beschäftigt. 

„Wenn alle Hoffnungen verdorr'n – 
mit dir beginn ich ganz von vorn. 
Und Unerreichbares erreichen, ja ich kann's: 
Du bist das Apfelbäumchen, das ich pflanz.“  

Mey greift Martin Luthers Bonmot auf: „Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt 
unterginge, würde ich heute noch ein Apfelbäumchen pflanzen.“  
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Noch etwas pflanzen, das auf Zukunft ausgerichtet ist? Es klingt ein bisschen 
kitschig, aber was für ein starker Lufthol-Moment kann es sein, einfach mit beiden 
Füßen auf dem Boden bleiben zu dürfen, solang er noch fest ist. Das Wanken nicht 
vorwegzunehmen. 

Und wenn doch alles zu Ende geht? Wenn alles schlimmer wird? Was wird uns 
dann erwarten? 

Ich versuche schon lange für mich diese Frage umzuformulieren und zu einer 
Advents-Frage zu machen: Wer wird mich erwarten? Wer kommt auf mich zu? 
Und dieser, den ich erwarte, der lenkt meinen Blick auf die Krippe. Auf die Wiege. 
Auf die Liebe zu meinen Kindern: Schau hin. Neues Leben! 

 

Was mir aber auch nicht aus dem Kopf geht: Besonders in den Tagen nach der 
Geburt liegt man wund, fühlt Leid und Schmerz der Welt durch, empfindet 
Gefühle, die die Skala eines Messgeräts für Verletzlichkeit sprengen würden. 

Ich wünsche mir, dass unsere Gemeinde ein Ort dafür sein kann, darüber zu reden: 
Über Zukunftsängste genauso wie über die Stücke verlorener Zukunft. Kinder, die 
wir gefühlt und dann verloren haben. Kinder, die wir ersehnt und nicht bekommen 
haben. Zerplatzte Träume, das Scheitern an Idealen und Wunschvorstellungen. 
Die Ängste nicht die Eltern zu sein, die unsere Kinder verdient hätten. Auch für 
diese Wunden ist an der Krippe Platz. Diese Wunden sind Teil der Welt, in der 
hinein neues Leben geboren wird. Diese Welt voller Widersprüchlichkeit. Diese 
Welt der Abgründe und der Schönheit. 

Lass uns drüber reden. Lass uns darüber weinen und wüten. Und darüber beten. 
Melde dich. 

Christiane Preising 



10 

 

 Geburt … 

… das Thema in folgenden Veranstaltungen: 

Wir wollen eine kinder- und familienfreundliche Kirche sein! 

… nicht ganz leicht in dieser Zeit. Aber wir möchten für Sie da sein. Was finden 
Ihre Kinder bei uns? Was können Sie als Familie noch brauchen? Bitte erzählen 
Sie uns von Ihren Ideen für eine familienfreundliche Lukaskirche! 

 

 

 

24. bis 26.12. 

Gottesdienste 
zu Weihnachten 

Gott wird Mensch – was für ein 
Geheimnis. Was für eine Kühnheit! Was 
nahm er alles auf sich … wie kam er uns 

so nah! Undenkbar? Nicht in dieser 
außergewöhnlichsten aller Nächte. 

„Da uns schlägt die rettende 
Stund, Christ, in deiner 

Geburt!“ 

6. bis 20.12. 

Gottesdienste 
in der Adventszeit 

Jede Geburt wirft ihre Schatten voraus. 
Oder besser gesagt, ihr Licht? Das Kin-

derzimmer wird eingerichtet. Die Herzen 
sind voller Erwartung, die Wehen von 

Vorfreude überstrahlt. Wann wirst 
du bei uns sein? Wie wird 

es wohl sein? 

31.1. um 19 Uhr 

Abendgottesdienst zum 
Abschluss der Weihnachtszeit 

Lache ein Kind an und es lacht zurück. 
Lacht dich ein Kind an, lachst du zu-

rück! Das Licht von Weihnachten trägt 
weiter, „bis der Tag anbricht und 

der Morgenstern aufgeht 
in euren Herzen.“ 
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 Willkommen zu unseren Gottesdiensten 

 

Dezember 

6.12. 10 Uhr Musikalischer Gottesdienst zum 2. Advent 
(P. Preising, Uta Millauer & Christoph Otto Beyer) 

13.12. 11 Uhr Familiengottesdienst zum 3. Advent mit Taufgelegenheit 
(P. Preising) 

19.12. 19 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst zum 4. Advent 
(P. Preising, Harfen-Duo Lea & Sarah Weiss) 

24. bis 26.12. (Weihnachtsgottesdienste siehe auf Seite 7) 

31.12. 17 Uhr Abendgottesdienst am Altjahresabend 
   

Januar 

3.1. 10 Uhr Plattdüütsch Gottesdienst to’t Lütje Wiehnacht 

10.1. 10.30 Uhr Gottesdienst zur Weltgebetswoche der Ev. Allianz 
(Lars Tietgen, Ev.-freikirchliche Gemeinde in Aurich-Rahe) 

17.1. 10 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmanden 
(Pn. Preising & Konfi-Teamer) 

24.1. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit (Pn. Preising) 

31.1. 19 Uhr Abendgottesdienst (P. Preising) 
   

Februar 

7.2. 10 Uhr Gottesdienst 
(Tobi Liebmann, Jugendreferent im EC Ostfriesland) 

14.2. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit (Pn. Preising) 

21.2. 10 Uhr Gottesdienst (Lektorin Anna Uphoff) 

28.2. 19 Uhr Abendgottesdienst (Pn. Preising) 

+++ Alle Termine nur unter Vorbehalt je nach aktueller Entwicklung +++ 
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 Lesenswert 

Warum wir Weihnachten heute noch feiern 

Vorsicht vor diesem Buch! Es könnte Ihre Sicht auf 
Weihnachten spürbar verändern. 

Wie das? Timothy Keller holt „die Wahrheiten von 
Weihnachten aus ihrem Versteck“ (Seite 9), die im 
Konsumrausch und Familientrubel leicht 
untergehen. In jedem Kapitel wendet er sich dafür 
einem Teil der Weihnachtsgeschichten zu und 
erklärt verständlich und ansprechend ihre 
Bedeutung für uns heute. 

Den Mittelpunkt bilden Marias (ungeplant 
schwanger) und Josefs (nicht der Vater) 
Erfahrungen mit der Schwangerschaft und Geburt 
Jesu. Doch auch die Hirten und die Weisen aus dem 
Morgenland kommen zu Wort. Sogar in den 
Ahnenlisten zu Beginn des Matthäusevangeliums findet Keller „Huren und Könige 
[…], Weiße und Schwarze, Anständige und Missetäter einträchtig nebeneinander“ 
(36) und erzählt ihre Hintergründe spannend und kurzweilig nach. 

Besonders schön und heilsam ist, dass das Buch uns gründlich von den hohen 
Erwartungen entlastet, die sich in der Vorweihnachtszeit gerne auftürmen. Wir 
müssen alle an einem Strang ziehen, großzügig spenden, Frieden in der Familie 
stiften und außerdem die Welt verbessern? Das ist alles nicht falsch – aber die 
Weihnachtsbotschaft ist zuallererst nicht ein guter Rat, sondern eine gute 
Nachricht! Sie erzählt nicht, was wir tun sollen, sondern was Gott schon getan hat: 
Er ist Mensch geworden wie wir und in unsere Welt gekommen. Am Ende ist es 
„so einfach“ (129) und gerade dadurch so faszinierend: Gott kommt zu uns! 

Das Buch bietet Vollwertkost für Kopf und Herz und lässt sich dennoch kurzweilig 
lesen. Es hat viele kurze Abschnitte, die für sich verständlich sind und sich in fünf 
bis zehn Minuten lesen lassen. Wer es pragmatisch mag, kann es sich auch auf der 
Toilette deponieren und bei jeder Gelegenheit dort einen Abschnitt lesen – 
nehmen Sie sich aber sicherheitshalber eine Uhr mit! 

Timothy Keller: Stille Nacht – Heilige Nacht. Warum wir Weihnachten heute noch 
feiern, Brunnen Verlag, Gießen 2018, 138 Seiten, gebunden, 12,- €. 
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 Konfirmationen 2020 

Wir gratulieren den Konfirmandinnen und Konfirmanden! 

 

Konfirmation I am 1. November 2020 um 10 Uhr (von links): Pastorin Christiane 
Preising, Fabienne Sanders, Lena Blümel, Lisa Sanders, Leni Schuh, Sophia Schuh, 
Valéri Reinhardt, Luca Ennen, Julian Müller, Thies Bethke, Jonathan Knieper 

 

Konfirmation II um 11.30 Uhr: Pastorin Preising, Kevin Reck, Jana Schmidt, René 
Damm, Feemke Henning, Phillip Dieling, Amke Immoor 

 

Konfirmation III um 15 Uhr: Julia Grübner, Leon Rieken, Justin Rebel, Bendix 
Lütten, Hannah Behrends, Pastorin Preising, Nadine Saathoff 
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 Rückblicke 

Erntedankfest: Mehr als genug – und ein wertvolles Geschenk 

     

Wie schön, dass wir trotz Corona ein fast normales Erntedankfest feiern konnten! 
Viele haben sich mit Leih- und Erntegaben beteiligt. Frauentreff und Frauenkreis 
haben die Kirche und den Vorplatz wunderbar dekoriert. Der Kirchenvorstand hat 
in diesem Jahr das Altarbrot gebacken. Kantor Winfried Schmidt, der 
Posaunenchor und der Gospelchor „Sing together“ bildeten den musikalischen 
Rahmen. Heike Siemens vom Kaffeeteam versorgte alle Gäste mit Kaffee und die 
fleißigen Männer von Kochen & Klönen boten Leckereien vom Grill an. Aber auch 
eine nicht alltägliche Spende durften wir in Empfang nehmen: Johann Janssen aus 
Walle hat unserer Gemeinde zahlreiche sehr alte Arbeitsgeräte aus der Zeit des 
Torfabbaus geschenkt. Zur Dekoration zu Erntedank durften wir sie schon viele 
Jahre ausleihen. Jetzt werden sie einen besonderen Platz bei uns bekommen. 

Totensonntag mit Gedenken der Verstorbenen 

Am 22. November wurde in zwei stimmungsvollen 
Gottesdiensten noch einmal der Verstorbenen des 
letzten Kirchenjahres gedacht. Musikalisch umrahmt 
wurden beide Gottesdienste durch berührende Musik 
von Kantor Winfried Schmidt sowie von Wilhelmine 
und Dieter Gebhardt. Im Foyer der Kirche konnten alle 
Angehörigen an einer Gedenktafel die Verstorbenen 
durch ein Foto noch einmal in besondere Erinnerung 
rufen. Wir wünschen allen, die den Verlust eines lieben 
Menschen zu beklagen haben, Gottes reichen Segen 
und viel Kraft.  

Marion Beitelmann (beide Rückblicke) 
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 Kinder und Jugend 

Spielkreis „Die kleinen Frösche“ 

Im August sind die kleinen Frösche unserer Kirchengemeinde in ein neues 
Spielkreisjahr gestartet. Alle Gruppenplätze sind besetzt. Durch die 
Hygienevorgaben für Kitas verlief der Start anders als in den Vorjahren. Wir 
halbierten die Gruppe und hatten im Wechsel jeweils fünf Kinder mit einem 
Elternteil zur Eingewöhnung im Spielkreis. So konnten wir einen sanften Start für 
die neuen kleinen Frösche gewährleisten. Die Kinder haben sich schnell 
eingefunden, so dass wir bald in die große Gruppe ohne Eltern wechseln konnten. 
Die Kinder leben sich immer mehr ein und es gab schon einige 
Spielgemeinschaften. 

    

Wie so vieles andere in diesem Jahr mussten wir auch das Laternenlaufen anders 
gestalten. Anstatt mit Eltern, Geschwistern und Großeltern haben wir uns nur mit 
den Kindern und ihren Laternen auf einen schönen Spaziergang am Vormittag 
aufgemacht und ein paar Laternenlieder gesungen. Danach gab es Apfelschorle, 
Spekulatius, Mandarinen und Nüsse zur Stärkung. Wir hatten Glück: An diesem 
Vormittag war es so neblig, dass unsere Laternen schön leuchten konnten. 

Nach Martini und der Laternenzeit geht es im Spielkreis schon mit großen 
Schritten auf Weihnachten zu. Das Vorbereitungsteam plant auch am 
kommenden Heiligabend – allerdings schon um 14 Uhr! – einen 
Krabbelgottesdienst (siehe Seite 7). Dieser wird mit Sicherheit anders 
durchgeführt werden müssen als wir es gewohnt sind, um den Hygienevorgaben 
gerecht zu werden. Es wird aber bestimmt für Groß und Klein eine schöne, 
besinnliche Einstimmung auf den Heiligen Abend werden. Wir freuen uns schon, 
euch dort begrüßen zu können. 

Sylvia Hinrichs 
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Die Jungschar kommt zu Dir nach Hause! 

  

Leider konnte die Jungschar (Bild links vom September) sich im November nicht 
mehr treffen. Stattdessen wurden die Kinder ins „Homeoffice“ geschickt. Jede 
Woche gab es eine neue vollgepackte Tüte nach Hause geliefert – darin enthalten 
Bastel-, Lese-, Rätsel-, Denk- und Spielanleitungen. Jungschar-Leiter Sander Adden 
und BFD-lerin Tomke Füst haben die Aktion gemeinsam mit dem Mitarbeiterteam 
ausgearbeitet und vorbereitet – ein ganz starkes Engagement. Ihr seid klasse! 

Marion Beitelmann 

 Veranstaltungen im Ort 

26. Ostereiermarkt am 27. und 28. Februar 

Wenn die Corona-Situation es zulässt, findet der 26. 
Ostereiermarkt, am 27. und 28. Februar 2021 in der 
Begegnungsstätte „Alte Schule Walle – Brakhuis“ statt. Es 
wird im Haus keine Verkostung geben. Die Aussteller 
werden ihre Kunstwerke nach den geltenden Corona-
Verordnungen und unter Einhaltung der Mindestabstände 
präsentieren. 

Kinderkleider- und Spielzeugbörse am 6. März 

Die Kinderkleider- und Spielzeugbörse in der Grundschule Walle ist weiterhin für 
den 6. März 2021 geplant. Wer einen Verkaufsstand aufstellen will, wird gebeten, 
sich am 6. Februar ab 9 Uhr bei Familie Luitjens (Tel. 994804) anzumelden. 

Immer aktuell: Der Schaukasten an der Alten Schule „Brakhuis“ 

Hiermit möchten wir Sie auf den Schaukasten am „Brakhuis“ (Wallster Loog 68) 
hinweisen. Dort hängen Veranstaltungen und weitere aktuelle Informationen aus. 
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Gott sagt: 
Ich habe nie auf-
gehört, dich zu 

lieben. (Jer 31,3) 

 Gottes Segen zum Geburtstag! 

  

 

 

 

 

 

 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, 

dass die Namen unserer Gemeindeglieder 

aus der Online-Version entfernt wurden. 

Wer NICHT möchte, dass sein Geburtstag im Gemeindebrief veröffentlicht 
wird, melde sich bitte im Pfarrbüro (kg.walle@evlka.de oder Tel. 982110). 
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 Besondere Veranstaltungen 

 

Dezember 

4.12. 19–21 Uhr Adventsabend in der Lukaskirche 

11.12. 19 Uhr Taizé-Andacht (statt Nacht der Lichter) 

11.–12.12. 8–17 Uhr Altpapiersammlung (verschoben von November) 

18.12. 19–21 Uhr Adventsabend in der Lukaskirche 
   

Januar 

8.1. 19 Uhr Taizé-Andacht 

11.–15.1. 19.30 Uhr Gebetsabende der Ev. Allianz zum Thema „Lebenselixier 
Bibel“ (in Walle, Wiesens, der FeG Aurich, der EFG Rahe 
und dem CVJM Aurich) 

22.–23.1. 8–17 Uhr Altpapiersammlung 
   

Februar 

12.2. 19 Uhr Taizé-Andacht 

23.2. 15–18 Uhr Besuchsdienst-AG 

27.2. 9–12 Uhr Frühjahrsputz in Kirche und Gemeindehaus 

 

+++ Alle Termine nur unter Vorbehalt je nach aktueller Entwicklung +++ 

Das Mitarbeiteressen zum Dank für die Ehrenamtlichen der 
Kirchengemeinde ist voraussichtlich im Sommer leichter durchzuführen 

als im Winter. Daher wird es auf den 20. Juni verschoben. 
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 Kirche lebt durch Menschen 

Wöchentliche Termine 

Mo 9.30-11 Uhr Krabbelkreis Melanie Banik, 6048253 

Mo 18-19.30 Uhr Chor Plawasadi Uta Millauer, 972796 

Mo 20-21.30 Uhr BURN Jugend (16-25 J.) Helge Preising, 982110 

Mo 20-21.30 Uhr Lukasfreundeskreis Karl-Heinz Hattermann, 6046385 

Di 19.30-21 Uhr Gospelchor Sing together Helen Kroeker, 0176/49480568 

Di, Mi, Do 9-12 Uhr Kinderspielkreis 
Die kleinen Frösche 

B. Korba-Günther, 0173/8838749 
Sylvia Hinrichs, 6987831 

Mi 17.45-19.15 Posaunenchor Hillard Delbanco, 68332 

Do 15-17 Uhr De Wallster Handörglers Pfarramt, 982110 

Do 18.30-20 Uhr TeenBLOG (13-15 J.) Simon Müller, 0176/34550165 

Do 19.30-21 Uhr Gitarrenchor Lukasklang Luise Max, 88055 

Fr 16-17.30 Uhr Jungschar (8-12 J.) Sander Adden, 0152/53436382 

Zweiwöchentliche und monatliche Termine 

1. Di 18-19 Uhr Lukasbäcker Karl-Heinz Siebels, 8266 

3. Di 19.30-21 Uhr Frauentreff Helma van Mark, 80372 

Di n.V. 19.30-21 Uhr Emmaus-Treff Helge Preising, 982110 

Di n.V. 20-21 Uhr Besuchskreis Helge Preising, 982110 

2. Do 15-16.30 Uhr Kamintreff Hedwig Saathoff, 607567 

2. Do 20-21.30 Uhr Frauenkreis Anna Ubben, 8594 

Do n.V. 19-22 Uhr Kochen & Klönen Manfred Hegenbart, 8586 

Do n.V. n.V. Männerrunde Erimar Lietzau, 80228 

1. Fr 14.30-16.30 Uhr Seniorenkreis Marianne Wiemers, 8353 

2. Fr 19-19.30 Uhr Taizé-Gebet Patrick Hummel, 0156/78613205 

Fr n.V. 15-16.30 Uhr Kinderkirche Marion Goesmann, 63422 

Sabine Hattermann, 6046385 
 

Kirchenvorstand 

Marion Beitelmann, 88643 
Sandra Cassens, 6978638 
Manfred Hegenbart, 8586 
Helge Preising (Vors.), 982110 
Meta Samuels, 982906 
Anna Uphoff (Stellv.), 88083 
Marianne Wiemers, 8353 
Dieter Wiese, 88028 

Gärtner 

Wolfgang Beitelmann, 88643 

Pfarramt 

(Öffnungszeiten 
Di 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr) 
Pastorin Christiane Preising 
Pastor Helge Preising 
Sekretärin Monika Bohlen 
Tel. 982110 
kg.walle@evlka.de  
www.kirche-walle.de 

Teetafeln 

Claudia Stöter, 0151/53083305 

Kirchenkreissynode 

Marion Beitelmann, 88643 
Holm Eggers, 88188 
Harm Gerjets (Tannenh.) 
Manfred Meyer (Tannenh.) 
Helge Preising, 982110 

Kostenfreie Beratung 
(vertraulich) 

bei Schwangerschaft, Ehe- und 
Lebensproblemen, Suchtkrank-
heiten: Diakonie Aurich, 604160 

mailto:kg.walle@evlka.de
http://www.kirche-walle.de/
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